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SEITE 1 

MIT DABEI WAREN… 
 
 

DIE 8 VOM ALTERSHEIM    

Flavio Steiner    

Andreas Fankhauser    

Alina Moser  GIPFU STÜRMER 

Jana Meister  Rahel Hirsbrunner 

Jana Eicher  Adrian Bachmann 

Kira Möller  Thomas Reinhard 

Dario Krähenbühl  Jana Zürcher 

Daniel Gasser  Romina Gasser 

   Fabio Bachmann 

   Micha Linder 

MÖTZ GÜRKLIS  Yolanda Marty 

Manuel Ramseier    

Hans von Wyl    

Elin Bissegger  TAKTISCH 

Tim Bachmann  Rebekka Walther 

Finja Marty  Ruedi Wüthrich 

Simea Kiener  Anja Eicher 

Ruben Linder  Matteo Krähenbühl 

Hannah Kraaz  Noa Finkam 

   Lian Bissegger 

   Elena Gasser 

SPRINGER UND KÜCHE  Frederik Kraaz 

Martin Reber  Leandra Bachmann 

Marina Kobel    

Aila Kobel    

Franzsika Bachmann    

Leandra Bachmann    

Nico Bachmann    

Martina Steiner    

Moritz Steiner    

Karin Wüthrich    

 

  



 

SEITE 2 

Tourenbericht Sonntag von Mötzgürkli 

 
Mir hei üs trofä am bahnhof. 

Närä si mär mit äm zug u poschi uf dgrimslä uächä gschnogät. 

Nach äs par riskantä übärhoumanöfer vo de töffä simär närä richtig vo 

däm steighüt uächi glatschät. 

Nachämä längä odär churzä pöisäli simär närä witar gflutscht richtig 

bäreg. 

När heimär zimmär bezogä. 

Nach äm matäriau fasä simär no hurtig go chnüplä chnöpfä wie die 

chlinä chnöpf  u närä simär no sonä chemp uächi gstoglät teuwis ganz 

bling. U scho gli isch zit gsi fürs Znacht PUNKT ausrufezeichen  

Ändlech fertig AUSRUFEZEICHEN 

 

 

  



 

SEITE 3 

      TOURENBERICHT   TACKTISCH   15.05.2024               
 

Am Montagmorgen wurden wir von Karin und dem Örgeli geweckt. 

Danach zogen wir uns an und aßen das Frühstück. Dann Polierten wir die 

Zähne. Etwas später marschierten wir zum Kletterplatz Beber. Beim Znüni 

und beim Klettern beobachteten wir zwanzig Mal die gleichen 

Murmeltiere. Von 3B bis 5B sind wir alle Routen geklettert. Ein super 

Erlebnis war Abzuseilen. Ein paar Kinder, namens Leandra, Noa und 

Frederik waren das Klettern verleidet und sie haben gestrahlert aber 

leider ohne Erfolg. Danach kamen Noa´s Eltern und seine Schwester mit 

dem Hund namens 

Pace. Mit ihnen 

Assen wir das 

Mittagessen. 

Dann gingen sie 

wieder nachhause. 

Wir gingen wieder an 

unsere Arbeit ob 

klettern, sichern oder 

strahlern, es war alles 

dabei. Kurze Zeit 

später gingen wir 

wieder in die 

wunderschöne 

Bäregg-Hütte. In der 

Hütte gab es das 

Abendessen und 

zum Nachtessen 

noch 

Zitronendingsbumms 

mit Erdbeeren und 

Brombeeren darauf.  
 

  



 

SEITE 4 

Dies ist der Tourenbericht der Gruppe 

„Gipfu Stürmer“. 

 
Als wir am Morgen vom Örgeli geweckt wurden, genossen wir das 

Frühstück.  

Danach rüsteten wir uns mit Pickel und Steigeisen aus, dass wir bereit um 

in Richtung des Gletschers aufzubrechen. 

Ein bisschen nach dem markanten grossen Stein haben wir das Z´nüni 

gegessen, nach ca. 10min gingen wir weiter.  

Am Fusse des Gletschers angekommen assen wir den Lunch, nach dem 

wir fertig gegessen haben, haben wir uns bereit gemacht um den 

Gletscher zu besteigen. Auf dem Gletscher machten wir ein kleinen 

Parcour, dafür hatten wir bald keine Lust mehr. Trotzdem hatten wir noch 

Motivation fürs Eisklettern. Nach dem Eisklettern mussten wir aufbrechen, 

weil es schon bald Abendessen gab. In der Hütte angekommen packten 

wir unsere Rucksäcke aus und assen gemütlich assen wir das 

Abendessen. 

 
 

  



 

SEITE 5 

Touren Bericht Mözgürklis 
 
Mir sie am Morgä vom Örgeli gweckt wordä u si 

när ga Zmörgelä.U gli si mer de losglüfe i Killy Billy 

wo mer de hei Merseillenginä chläterät. Wo mer 

de dobä si gsi hei mir üs abgsilet u hei 

Zmittaggässä. Nam Zmittag hei mir e T-Verankerig 

gmacht im Schnee bouet. Für das hei mir chlini u 

grossi Steinä gno. Si heis beidi gha, dr Labello het nidmau ei Person gha. 

Nächer si mer zur Seilbrüg u zur Seilbahn glofä u hei dr Fotograf achä 

gschütlett. När simer zrüg zur Hütte u hei fürds Biwak pakt. När hei mir üs 

ufä wäg zum Handy hügu gmacht, dert hei mir nämlech üses biwak gha. 

 

 

  



 

SEITE 6 

Diä 8 vom Altersheim 
Donnsti 
Am Donnsti si mir am 6.45 Uhr gweckt worde. 

Ou we mir no chlii müed si gsi si mer sofort 

ufgstange u si ga Zmorge ässe. Mir hei üs 

parat gmacht und mitemne letschte Tee usem 

Glas agstosse. Mir si los i richtig Stoumuur u 

när witer ufe Oberaargletscher. Dert heimer 

üser Stigiise gsattlet und üs agseillet. När 

heimer üs langsam ufe Wäg der Gletscher 

drufe gmacht. Nach däm mir am Mittwuch am 

Flavio hingernache ufs Siduhorn gsecklet sii, si 

mir hüt am Resu der Gletscher düruf nache. 

Nach mehrerne churze Pause sii mir när nach 

öpe 6.30 h Laufzyt Müed aber Glücklech obe 

uf der Oberaarjochhütte acho. Nachdäm mir 

üs i üsem Schlafsau igrichtet hei sii mir use 

ufd Terasse, dert hei mir öbis gässe und derzue angerne Gruppe zuegluegt. Der 

Resu het hurti äs paar Minute wüue ga der Wäg für usfs Oberaarhorn gah 

uskundschafte u isch de Schlussändlech öpe 45 Minute furt gsii, mir hei üs de mit 

der Zyt de ou afe chli afe Sorge mache. Am 6i hets de ändlech Znacht gä, ou we 

mir am Uecheloufe gratte hei wases Znacht git hets niemer so rächt usegfunge. D 

Alina u dr Flavio si mit Spagetti Bolognesse am nechschte gsi. Nam Znacht het üs 

Resu u der Dani z Schnöizle me oder weniger bibrunge. Da derbi het üs dr Resu di 

Olympische Regle erklärt. Dah er angäbläch scho mau mitgmacht het. Nächär si 

mir ou glii is Bett. 

 

 

Friti 

Am Friti het de am 4.30 Uhr dr 

Wecker glütte. Nächär sii mir no 

chlii Müed ufgstange u hei üs 

zwäggmacht. Am 5.15 Uhr si mir 

de Agseillet i richtig Oberaarhorn. 

Öbe am 6.30 Uhr si mir när dobe 

acho. Nachdäm mir am Mittwuch 

scho z grosse Sidelehorn und dr 



 

SEITE 7 

KIBE Gipfu bestige hei sii mir 

Überglücklech gsi das mir hüt ou 

üse dritt Gipfu vo dere Wuche 

erreicht hei. Nachdäm mir die 

Wunderschöni Ussicht und d 

Morgestimmig gnosse hei u scho 

chli Hunger hei gha si mir när 

wieder zrug id Hütte und hei dert 

no Zmorge gässe. Nachdem mir 

üses Züg usegrummt hei, hei mir 

üs dusse no mit Sunnecreme 

igstriche. Nachdem mir hei 

grätslet nach was die Sunnecreme 

äch stinkt und drüber hei diskutiert ob die äch säubergmacht isch hei mir du ou 

afe überleit ob mir äch chli Müed sii. Mir sii när zum Schluss cho dases scho 

chönnt sii und hei üs drum so schnäu wie müglech ufe Wäg zum Gletscher 

gmacht. Dert heimer när wieder mau üser Stigiise gsattlet und si richtig 

Oberaarsee gsecklet. Womer dunger si gsi simer när gäge d Stoumuur füre gloffe. 

Ungerwägs heimer när no es paar vom KIBE troffe. Bis zur Stoumuur hei mir öpe 

drüü Stung gha. Dr Dario, Dani und dr Flavio hei när no wöue Uecheloufe dr Räscht 

isch mitem Outo ueche. Zur Abchüelig simer när no hurti i See äs isch sehr chaut 

gsii aber äs hetsech glohnt. Nächär hei mir no z Theater güebt und dr Durebricht 

gschribe. 

Mir wette am ganze KIBE-Team Danke säge das sie üs die Tour hei Ermüglecht. 

Ganz Bsungers wette mir am Resu und am Flavio Danke das sie üs dür die zwee 

Täg gfüehrt hei, mir hei viu lehrrichi und schöni Momänte dörfe Erläbe wo üs no 

ewig wärde i Erinnerig bliibe. 
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IMPRESSIONEN KÜCHENTEAM   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


